
HCL-Reserve macht Aufstieg perfekt

Zweite Mannschaft des Hockey Club steigt in die Oberliga auf

Ludwigsburg – (shs) Die zweite Herrenmannschaft des Hockey Club Ludwigsburg sorgte 
zum Abschluss der Feldhockeysaison 2009/2010 für einen Lichtblick am Fuchshof. Nach 
einem 4:0 Heimerfolg über den HC Heidelberg feierte die Mannschaft von Trainer Sascha 
Stanojevic den Aufstieg von der 1. Verbandsliga in die Oberliga.

Gut 50 Zuschauer feierten am Samstag den Aufstieg der zweiten Herren des Hockey Club 
Ludwigsburg von der Verbandsliga in die Oberliga. Nach den beiden bitteren Abstiegen 
der Damenmannschaft und der Bundesligaherren ist dieser Erfolg für den Hockey Club 
noch ein erfreuliches Ergebnis zum Abschluss der Feldsaison.
Eigentlich wollten die Perspektivspieler des HCL schon vorige Woche den Aufstieg perfekt 
machen, aber im Auswärtsspiel gegen den Freiburger TSV versagten die Nerven und es 
reichte nur zu einem 2:2 Unentschieden. So mussten die Rothemden am Samstag gegen 
den HC Heidelberg gewinnen, um ein Saisonfinale am letzten Spieltag gegen den HC 
Konstanz zu vermeiden. 
Bei strahlendem Wetter hatten die Gäste aus Heidelberg keine Chance. Der HCL 
präsentierte sich wie der würdige Aufsteiger und hätte das Ergebnis von 4:0 mit einer 
besseren Chancenverwertung durchaus noch in die Höhe schrauben können.
In den letzten beiden Jahren scheiterten die Barockstädter jeweils nur knapp am Aufstieg. 
Dass es in diese Saison im dritten Anlauf endlich zum Aufstieg reichte, freute besonders 
HCL-Trainer Sascha Stanojevic: „Ich bin hochzufrieden mit meiner Mannschaft. Wir haben 
große Fortschritte gemacht und sind verdient aufgestiegen.“
Für Stanojevic war der Aufstieg der zweiten Mannschaft des Hockey Club längst 
überflüssig: „Die Oberliga hat ein viel höheres Niveau als die Verbandsliga. Vor allem für 
unsere jungen Nachwuchstalente ist es wichtig, sich auf einem gutem Niveau beweisen 
und  weiterzuentwickeln zu können.“ 

Es spielten:  Scharschmidt, Jakob, Kock, Marcel und Pascal Stumpp, Hille, Miller (3), 
Dastoglu (1), Kögler, Späth, Thum, Baltruschat, Görig, Josek, Fuchslocher, Neustifter, 



“großer Jubel bei den 2. Herren“

Von links nach rechts:

Ganz oben: Daniel Jakob, Lars Kock, Janick Thum

Mittlere Reihe: Peter Scharschmidt, Marcel Stumpp, Fabian Hille, Johannes Baltruschat, 
Manuel Neustifter, Pascal Stumpp, Michael Fuchslocher, Alexander Josek, Christoph 
Späth, Heiko Görig, Tim Miller, Sascha Stanojevic (Trainer)

Knieend: Nico Dastoglu, Hans-Martin Kögler 


